
das Getreide nicht ſchnell genug abnehmen
getreidegeſellſchaft ſowie auch die ſelbſtwirtſchaftenden Kom
munalverbände ſind verpflichtet die Einſammlung des Ge
treides nach Möglichkeit zu beſchleunigen Alle Kom
miſſionäre ſind mit entſprechenden Weiſungen zu verſehen

Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 206 der Saale Zeitung
Landwirte und Kriegsgetreide

geſellſchaft
WTB Berlin 3 Mai

Bei der Kriegsgetreidegeſellſchaft gehen manchmal Be
ſchwerden von Landwirten ein aus denen zu erkennen iſt
daß einige grundſätzlich wichtige Geſchäftsbedingungen der
Kriegsgetreidegeſellſchaft beſonders unter den Landwirten
noch nicht eine hinreichende Verbreitung gefunden haben
Mancher Aerger würde den Landwirten und manche zu Un
recht geäußerte bittere Kritik der Leitung der Kriegsge
treidegeſellſchaft erſpart werden wenn vor allem folgende
Beſtimmungen überall bekannt würden

1 Bezahlung des Getreides
Die Kriegsgetreidegeſellſchaft zahlt ſtets auf Verlangen

gen Vorlegung der DuplikatFrachtbriefe alſo ſofort nach
ſendung des Getreides einen Vorſchuß von 80 Pro

zent des Rechnungsbetrages Die Kommiſſionäre der
Kriegsgetreidegeſellſchaft ſind gezwungen dieſen Vorſchuß
den ſie von der Kriegsgetreidegeſellſchaft erhalten oder
jedenfalls auf Wunſch erhalten können ihrerſeits den Land
wirten zu zahlen Die Kriegsgetreidegeſellſchaft zahlt für
die Reſtbeträge und ganzen Rechnungsbeträge falls kein
Vorſchuß gefordert wird vom Tage der Abſtempelung des
Frachtbriefes auf der Empfangsſtation ab Zinſen 2 Proz
über Reichsbankſatz zurzeit 7 Proz Die Auszahlung er
folgt von der Kriegsgetreidegefellſchaft an die Kommiſſio
näre Natürlich ſind dieſe verpflichtet die Zinſen auch
ihren Verkäufern zu vergüten ſoweit ſie nicht Baarzahlung
geleiſtet haben

2 Beſchaffenheitsabnahme des Getreides
Jm Verhältnis zwiſchen der Kriegsgetreidegeſellſchaft

und den Kommiſſionären erfolgt die Abnahme am Beſtim
mungsort Zum vollen Höchſtpreis wird Getreide abge
nommen ſoweit es geſund und normal trocken iſt ſowie
die Durchfſchnittsbeſchaffenheit letzter Ernte der Ablade
gegend entſpricht Soweit es dieſe Normalbeſchaffenheit
nicht hat werden Abzüge am Höchſtpreis gemacht
über die mangels Einigung unter den Beteiligten ein
Schieds gericht entſcheidet Das Schiedsgericht iſt aus
Landwirten und Kaufleuten zuſammengeſetzt Die Ent
ſcheidung erfolgt ſchnell und ſachgemäß Kommiſſionär ſo
wie Landwirt ſollten ſtets ſofort das Schiedsgericht an
rufen falls ihnen bei beſchädigtem Getreide nicht nach Ein
treffen an der Beſtimmungsſtation annehmbare Vergleichs
vorſchläge unterbreitet werden Es genügt eine kurze Nach
richt an den Geſchäftsführer des Schiedsgerichts Berlin
Prinz Louis Ferdinand Straße 1 Den weſentlichſten Teil
der Gefahr einer Beſchädigung des Getreides durch den
Transport trägt die Kriegsgetreidegeſellſchaft ſelbſt indem
ſie allen Schaden übernimmt der dadurch entſteht daß
äußere nicht zu vermeidende Umſtände auf die Beſchaffen
heit des Getreides eingewirki haben Feuchtes nicht trans
portfähiges Getreide muß als ſolches von den Kommiſſio
nären unter Muſterüberſendung der Kriegsgetreidegeſell
ſchaft angemeldet werden Alsdann vermeidet die Kriegs
getreidegeſellſchaft weitere Transporte ſie läßt das Getreide
in die nächſtgelegene Mühle oder Trocknungsanſtalt ſchicken
Die Landwirte ſollten ihrerſeits von den Kommiſſionären
verlangen daß bei feuchtem Getreide hiernach verfahren
wird Auf direkte Nachricht an die Kriegsgetreidegeſell
ſchaft wird dieſe das Nötige veranlaſſen Natürlich kann
der Landwirt durch Vereinbarung mit dem Kommiſſionär
ſich ſofort bei Ablieferung des Getreides über den endgülti
gen Preis mit dieſem verſtändigen Er iſt dann an dem
weiteren Schickſab des Getreides nicht intereſſiert Mit
Rückſicht auf die Vorſchußpflicht des Kommiſſionärs und die
vorerwähnten Beſtimmungen hat der Landwirt aber keine
Veranlaſſung ſich ſonderlich hohe ihm ungerecht dünkende
Abzüge gefallen zu laſſen Er ſteht ſich erfahrungsgemäß
am beſten wenn er die von der Kriegsgetreidegeſellſchaft im
Vordruck gelieferten von den Kommiſſionären vorzulegen

den Verträge mit den Bedingungen der Kriegsgetreide
geſellſchaft unterſchreibt den Vorſchuß von 80 Proz ſofort
nach Anlieferung an die Abgangsſtation verlangt und bei
Schwierigkeiten in der Abnahme das Schiedsgericht anruft

3 Verzögerung der Abnahme
Manchmal wird noch geklagt daß die Kommiſſionäre

Die Kriegs

Die Landwirte ſollten wenn ihre Erſuchen an die Kommiſ
ſionäre um ſofortige Wegnahme nicht zum Ziele führen ſich
beſchwerdeführend an die Kriegsgetreidegeſellſchaft oder den
Reichskommiſſar in Berlin Finanzminiſterium wenden

4 Hinterkorn Rücknahme von bemängeltem Getreide
Die Anſchauungen über Hinterkorn ſind ſehr verſchieden

Die Kriegsgetreidegeſellſchaft iſt geſetzlich gezwungen mög

Landſturms und die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen
Leute der Spezialwaffen mit Ausnahme des Landſturms der
Garde Jnfanterie Garde Jäger und Provingial Jäger

lichſt alles Getreide für die menſchliche Nahrung zu erfaſſen
Was im Frieden als Hinterkorn verfüttert wird muß in
der jegieen Zeit meiſt noch von den brauchbaren Körnern
durch Reinigung getrennt werden Soweit die Landwirte
n nicht in der Lage ſind übernimmt die Kriegsgetreide
geſellſchaft das ſogenannte Hinterkorn gegen mäßigen Ab
zug vom Höchſtpreis Nur Rückſtände die gar e
faſt gar keine brauchbaren Körner enthalten darf die
Kriegsgetreidegeſellſchaft zum Verfüttern freigeben Ebenſo
wie die Landwirte wegen der Höhe der Futterpreiſe be
greiflicherweiſe den Wunſch hegen mangelhaftes Getreide
als Viehfutter zurückzuhalten wünſchen die Mühlen
das mangelhafte Getreide das ſie in Friedens
zeiten nicht zu verarbeiten pflegen zurückzugeben
Die Kriegsgetreidegeſellſchaft darf dieſen übereinſtimmenden
Wünſchen nicht willfahren Sorgfältige Bearbeitung Rei
nigung und künſtliche Trocknung retten in faſt allen Fällen
das mangelhafte Getreide ganz oder teilweiſe für die menſch
liche Nahrung Die Kriegsgetreide geſellſchaft
hat in dieſer Beziehung bereits große günſtige Erfahrungen
geſammelt Deshalb muß ſie in der Regel davon
abſehen das beanſtandete Getreide zur Verfütterung
freizugeben oder zurückzugeben

5 Beſchwerdon
Bei dem überaus großen Umfang ihrer Geſchäfte muß

die Kriegsgetreidegeſellſchaft den direkten Verkehr
mit den vielen Tauſenden Getreideerzeugern ihren Kom
miſſionären überlaſſen Dieſe Kommiſſionäre teils
landwirtſchaftliche Organiſationen teils Händler ſind in
allen Bezirken Deutſchlands von den Vorſtänden der Kom
munalverbände der Kriegsgetreidegeſellſchaft als ver
trauenswürdig vorgeſchlagen Es ſind meiſt diejenigen
Perſonen oder Genoſſenſchaften mit denen die Land
wirte auch im Frieden ihre Geſchäfte zu

eine oder

machen pflegen Die Schwierigkeiten in der Organi
ſation der Kriegsgetreidegeſellſchaft die ohne Vorbereitung
aus der Not der Zeit mit größter Schnelligkeit geſchaffen
wurde ſind im weſentlichen überwunden Jmmerhin mö
gen hier und da noch Mißverſtändniſſe bei den Kommiſſio
nären unterlaufen Jn allen Fällen in denen Land
wirte durch das Verfahren der Kommiſſionäre ſich be
ſchwert fühlen mögen ſie ſich vertrauensvoll an die Ge
ſchäftsführung der Kriegsgetreidegeſellſchaft wenden Diefe
wird jeder berechtigten Beſchwerde alsbald abhelfen

Halle und Umgebung
Halle 4 Mai

Stadtverordneten Sitzung
Jn der geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung wurden zu

Armenpflegern gewählt die Herren Jng Böttger Kaufmann Laue
Oberbahnaſſiſtent Freyberg Schuhmachermeiſter Schmidt Lehrer
Stanger und Krauſe als Schiedsmänner die Herren Kaufmann
Schmeißer Stellvertr Jnſtitutsvorſt Starke Die Penſionierung
des Herrn Oberlehrers Prof Berndt wurde genehmigt

ne

Kontrollverſammlungen
1 Für den Stadtkreis Halle a S im Wintergarten Magde

burger Straße 66
Am 5 Mai 13915 nachmittags 5 Uhr für alle gedienten Mann

ſchaften der Reſerve Land und Seewehr 1 und 2 Aufgebots des

Zu den
Speztalwaffen gehören alle nicht bei der Provinzial Jnfanterie
gedienten Perſonen

Aufnahme der Getreide und Mehlvorräte am 9 Mai 1915

Am 9 Mai findet eine Erhebung über die Vorräte von
Getreide und Mehl ſtatt ſie erſtreckt ſich auf die gleichen Be
triebe die bereits bei der Vorratszählung am 1 Dezember
1914 erfaßt wurden Dasſelbe gilt von den Arten der zu er
mittelnden Vorräte an Getreide und Mehl die ſich in der
Nacht vom 8 zum 9 Mai im Gewahrſam der zur Angabe Ver
pflichteten befinden

Die Befragung der in Betracht kommenden Perſonen er
folgt vom 6 bis 8 Mai 1915 durch Polizeibeamte denen be
reitwillig Auskunft zu geben iſt Die Zähler ſind auch be
fugt die Angaben gegebenenfalls an Ort und Stelle nach
zuprüfen Sollten die Betriebsinhaber verhindert ſein per
ſönlich Auskunft zu geben ſo haben ſie einen Vertreter zu
beſtellen damit keine Verzögerungen eintreten Nicht friſt
gemäße oder wiſſentlich falſche Angaben ziehen Gefängnisſtrafe
bis zu ſechs Monaten oder Geldſtrafe bis zu 10 000 Mk nach
ſich auch können Vorräte die verſchwiegen ſind im Urteil
für dem Siaate verfallen erklärt werden
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Dienstag 4 Mai 1915

Regelung der Brotabgabe für Reiſende
und Wanderer

Der Bund Deutſcher VerkehrsVereine hat in einer Eingabe
an den Bundesrat auf Grund geſammelten Materials darauf hin
gewieſen daß die Verabreichung von Brot in den Gaſthäuſern an
diejenigen Reiſenden die ſich an einem Orte nur kurze Zeit auf
halten und von Ort zu Ort reiſen oder wandern zurzeit verſchieden
artig gehandhabt wird Während in einzelnen Orten den Gaſt
hausbeſitzern ſogenannte Vertrauensmarken ausgehändigt werden
die nach dem durchſchnittlichen Brotverbrauch der einzelnen Be
triebe in der letzten Zeit bemeſſen werden damit fie ihren Gäſten
Brot verabreichen können und an anderen Orten Tagesbrotkarten
ür Wanderer verabreicht werden iſt an manchen Orten auf die

dürfniſſe des Wanderverkehrs gar keine Rückſicht genommen
worden So iſt es vielfach dem Reiſenden und Wanderer unmög

lich Brot zu erhalten eDieſer Zuſtand der Unſicherheit der Brotbeſchaffung iſt geeig
net den Reiſe und Wanderverkehr in dieſem Jahre zu beeinträch
tigen

Bereits im vorigen Sommer iſt für viele Beamte und Ange
ſtellte der Erholungsurlaub in egfall gekommen Auch in
dieſem Jahre wird derſelbe vielfach beſchränkt werden Ein
jängerer Aufenthalt in einer Sommerfriſche wird für visle nicht
möglich ſein Jnfolgedeſſen wird man ſich in weiteren Kreiſen
mit einer Wanderung während einiger Tage durch unſere deut
ſchen Gaue begnügen müſſen Die Frage wie man ſich das gerade
auf der Wanderſchaft dringend nötige Brot beſchaffen kann iſt
daher eine ſehr dringliche und bedeutungsvolle Jm Jntereſſe der
Erhaltung der Geſundheit und Leiſtungsfähigkeit des auch wäh
rend des Krieges zum Teil angeſtrengt arbeitenden Bevölkerungs
teiles und der deutſchen Jugend ſollten dem Reiſe und Wander
verkehr keine Erſchwerungen bereitet werden

Andererſeits iſt den durch den Krieg ſchwer geſchädigten
Bädern Kurorten und Sommerfriſchen im r e
Intereſſe nach Möglichkeit eine Beſſerung ihrer wirtſchaftlichen
Verhältniſſe zu wünſchen Die finanzielle Lage vieler Badever
waltungen der Gaſthaus und Penſionsbeſitzer der Grundbeſtitzer
und Gewerbetreibenden in den auf den Fremdenv kehr ange
wieſenen Orten iſt ſeit Beginn des Krieges eine äußerſt ſchwierige
geworden Jn dieſem Jahre wird vorausſichtlich der Verkehr
ebenfalls viel ſchwächer ſein als in Friedenszeiten

Der Bund Deutſcher VerkehrsVereine erſucht daher den
Bundesrat die Brotabgabe in den Gaſthäuſern imDeutſchen Wie einheitlich zu regeln damit die
jetzt beſtehende Unſicherheit der Brotbeſchaffung für den Reiſever
kehr beſeitigt werde

Hilfstätigkeit für Oſtpreuße

Der Reichsverband Oſtmarken 5Silfe welcher
als Fürſorge Verein zur Linderung der Kriegsnot in Oſtpreußen
gegründet worden iſt bezweckt durch Sammlung von Liebesgaben
aller Art die ſtaatliche Hilfstätigkeit zu ergänzen um die Leiden
und Schädigungen des ſo hart heimgeſuchten Bruderſtammes un
ſerer Oſtmark möglichſt ſchnell zu lindern und zu heilen

Durch einen Aufruf an das deutſche Volk werden alle opfer
willigen Frauen und Männer aller Stände in Stadt und Land
aufgefordert ſich an dieſem patriotiſchen Liebeswerk das ein Ge
bot der Menſchlichkeit iſt zu beteiligen Die Bürgermeiſter einiger
Städte in Oſtpreußen die durch die Verwüſtungen der Ruſſen
heimgeſucht ſind haben es als Arbeitsausſchuß übernommen die
Verteilung der Geldſpenden und Liebesgaben nach Maßgabe der
Hilfsbedürftigkeit an die Bewohner ohne Unterſchied des Glau
bens durchzuführen Da es nach den Berichten der Bürgermeiſter
faſt an allem fehlt ſo werden Lebensmittel Kleidungsſtücke und
Schuhe insbeſondere Wäſche für Erwachſene und Kinder allſeitig
benötigt Vor allen Dingen aber ſind Geldmittel dringend er
wünſcht Jeder Betrag auch die kleinſte Gabe wird dankbar an
genommen Doppelt gibt ſie wer ſchnell gibt J

Den Spendern bleibt es überlaſſen ſofern für ſie ein Jn
tereſſe vorliegt anzugeben für welche Stadt oder welchen Kreis
die Unterſtützung verwendet werden ſoll

Um dauernd die Hilfstätigkeit des Reichsverbandes Oſt
markenHilfe zu fördern ſind bereits aus vielen Städten des
Reiches Ausſchußmitglieder dem Verbande beigetreten Jede Aus
kunft wird bereitwilligſt erteilt und ſind Liebesgaben zu richten
an die Hauptſtelle in Berlin W 56 Oberwallſtraße 20 Geld
ſpenden bittet die Geſchäftsleitung an das Bankhaus Dienſtbach u
Moebius Poſtſcheckkonto Berlin Nr 369 einzuzahlen

Apollo Theater
Die Förſter Chriſtl
Operette in 3 Akten

Von Bernhard Buchbinder und Georg Jarno
Sauber und geſchmackvoll iſt dieſe Operette gearbeitet

vom erſten bis zum letzten Takt vom erſten bis zum letzten
Witzwort Dieſes Werkchen beſitzt einen naturfriſchen
Humor der frei von aller Zote bleibt auch wenn er ein
wenig zweideutig wird und nie langweilt auch wenn er
ins Sentimentale überſchlägt Bernhard Buchbinder
der Senior der Wiener Librettiſten hat mit der Förſter
Chriſtl einen vorbildlichen Operettentext geſchaffen an dem
die Jünger der Operettenmuſe manches lernen könnten
Man kennt in Halle die ſchlichte Fabel vom Förſter Chriſtl
Der Reiz dieſer Geſtalt liegt in ihrer naiven Naturhaftig
keit deren Charakteriſierung dem Autor vortrefflich geglückt
iſt Man glaubt dieſem Mädel aus dem Wiener Wald
das um den Geliebten zu retten bittend vor den Kaiſer
tritt fich in den Kaiſer verliebt aber ſchließlich doch klu
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Pioeitin ist das von medizinischen Autoritäten anerkannte unstreitig wirklich hervorragende u vertrauenswerte Nähr
u Kräftigungsmittel für alle die einer Hebung ihrer Kräfte und einer Wiederberstellung ihrer Gesundheit bedürfen
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Kinder blutarme Frauen und Mädechen sie alle finden in Bliocitin eln Kräftigungs
mittel von unvergleichlicker Wirksamkeit Vor allem aber ist es das grosse Heer der
Nervösen denen Biocitin Kräftigung und Auffrischung des gesamten Nervensvstems
bringt Für den Soldaten in Felde bildet Biocitin eine ideale xonzentrierte Kratt
nahrung die in Fällen der Not zur Ueberwindung von Strapaxen und Entbehrungen

Apotheken und Drogerien
bitten wir zurackzuweisen

Eine Broschüre über
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iſt auf das Unerreichbare zu verzichten und ſich mit
dem Glücke zu beſcheiden In dieſer Geſtalt
pulſt warmes Leben ſie iſt mehr als eine Operettenſigur
und für eine Soubrette die etwas kann vxß es ein Ver
gnügen ſein dieſes friſche herbe Förſter Chriſtl auf die
Bühne zu ſtellen Frl Steffi Stefanowits hat die
Rolle richtig angepackt Jn der äußeren Erſcheinung viel
leicht etwas zu ſtark Frl Stefanovits mag ſich aber da
mit tröſten daß es der berühmteſten Darſtellerin der Förſter
Chriſtl Hanſi Nieſe nicht anders geht wurde ſie in Spiel
Tanz und Geſang der Rolle in vollem Maße gerecht und
fand wohlverdfenten Beifall Leopold Popper war als
Oberſthofmeiſter eine vornehme Erſcheinung ſein zurück
haltendes nur andeutendes Spiel gewinnt ihm Freunde
auch wenn er nicht im Mittelpunkt der Handlung ſteht
Günther Maas zeigte mehr Temperament und Beweglich
keit als ſonſt und Fritz Wald au war in der Sprechrolle
des Kaiſers Joſef in Maske und Haltung recht überzeugend
Max Herrmann deſſen Munterkeit nie verſagt war als
Peter Walperl eine ergötzliche Figur Lucie Fiebiger
Helga Schöller Alex Majewsky Joſefine Haake
und die übrigen Darſteller haben an dem Erfolg verdienten
Anteil Jarnos Muſik gewinnt mit dem ſentimentalen
Lied Mein Kaiſer mein Kaiſer und mit dem feurigen
Liebeslied im zweiten Akt raſch die Herzen der Zuhörer
Kapellmeiſter Franz Se ydel Stöger hat für die muſi
kaliſche Durcharbeitung des Werkes wieder beſtens geſorgt
Die Einſtudierung der Förſter Chriſtl iſt eine der gelungen
ſten Aufführungen des Apollotheaters und ein voller Er
folg der noch viele volle Häuſer machen wird H N

Der große Sieg im Oſten hielt geſtern den ganzen Tag über
die Gemüter in Aufregung Als die öffentlichen Gebäude voran
die Eiſenbahn flaggten verbreitete ſich die Kunde wie ein Lauf
feuer durch die Stadt Die Bürger folgten ſofort in reicher Zahl
dem Beiſpiel und ſteckten die Fahnen heraus ſo daß unſere Skraßen
raſch feſtliches Gewand trugen Nur wußte keiner recht warum
Daß ein großer Sieg ſo war ausdrücklich in dem kurzen Tele
gramm geſagt errungen war erfuhr man wohl aber die näheren
Umſtände fehlten gänzlich Die Zeitungsredaktionen wurden mit
Anfragen beſtürmt auch ſie konnten keine genauere Auskunft
geben Und nun ſetzte die Phantaſie ein 90 000 100 000
120 000 Gefangene bei dieſer Ziffer blieb s Das durch die
Hindenburg Siege verwöhnte Publikum nahm die Rieſenzahl
gläubig hin und gab ſie gern weiter Als dann auch der amtliche
Heeresbericht keine näheren Angaben über die Siegesbeute machte
ſtörte das keineswegs Man tröſtete ſich es wird ſchon noch
kommen Ueberall verbreitete ſich die Freude über den Sieg Auf
dem Marktplatze trat gegen 6 Uhr unſere neue Artilleriekapelle an
und ſchmetterte ihre kernigen Weiſen in die Luft abends zog die
Kapelle der Jugendwehr durch die Straßen begleitet von Hun
derten die gehobenen Herzens die friſchen Marſchlieder mitſangen
Auch Glockengeläut erſcholl von einzelnen Türmen Bis zur
Stunde liegen abgeſehen von der Teilangabe des öſterreichiſchen
Seeresberichts genauere Mitteilungen über die Trophäen des
jüngſten Sieges noch nicht vor aber das eine iſt gewiß es handelt
ſich dabei um einen Erfolg der den bedeutungsvollſten Waffen
taten dieſes großen Krieges ſich würdig anreiht

Ueber den ſtädtiſchen Kartoffelverkauf findet ſich im
Jnſeratenteil eine amtliche Bekanntmachung

Das hiſtoriſche Seminar unſere Univerſität iſt mit ſeinen
beſchränkten Mitteln nicht imſtande die Literatur des Welt
krieges zu ſammeln Die Direktion richtet daher an alle
Freunde der hiſtoriſchen Studien die Bitte Broſchüren Flug
blätter und Zeitungen die ſie nicht ſelbſt zu ſammeln ge
denken der Seminarbibliothek zuzuwenden Beſonders er
wünſcht ſind Auslandszeitungen in vollſtändigen Serien wenn
möglich ſeit 1 Juli 1914 Spenden nimmt für das Seminar
entgegen der Pförtner des Melanchthonianums

Zum Abſchied von Geheimrat Max Richards Der Generalintendant der Königlichen Schauſpiele in Berlin Exzellenz Graf
Hülſen ſandte geſtern dem ſcheidenden Direktor unſeres Stadt
theaters Geheimrat Richards ein Telegramm folgenden Jnhalts
Bei dem heutigen Abſchluß Jhrer von regſter Schaffensfreude

und künſtleriſchem Ernſt getragenen langiährigen Hallenſer Direk
tionstätigkeit gedenke ich herzlichſt der dort im Laufe der Zeit bei
Jhnen verlebten anregenden Stunden und manchen unter Jhrer
Leitung erkämpften frohen Sieges deſſen ich Zeuge war So freue
ich mich denn aufrichtig daß Jhr Scheiden von Halle ein S eidenaus Jhrem Beruf nicht bedeutet und wünſche Jhnen auf Joren
neuen Arbeitsfeld noch lange Jahre ein gleich
fruchtbringendes Wirken
Sülſen

Seſtattung eines Kriegsgefangenen Unlängſt fand auf dem
iüdiſchen Friedhof die Beſtattung eines im tadt
hütenhaus verſtorbenen ruſſiſchen Kriegsgefangenen ſtatt Das
Farniſonkommando hate dazu ein Geleit geſtellt den kriegsge
fangenen jüdiſchen Soldaten Staatsangehörigkeit war die
Beteiligung an der Beerdigungsfeier geſtattet worden Sie fand
nach jüdiſchem Ritus in hergebrachter Weiſe ſtatt Der Rabbiner
der Synagogengemeinde Herr Dr Kahlberg hielt eine Gedächt
nisrede die einen riefen Eindruck auf die Zuhörer machte

Ueber die Feier des goldenen Jubiläums der Firma Bruno
Freytag iſt noch folgendes zu berichten Die Feier fand in den
reich mit Blumen geſchmückten Geſchäftsräumen ſtatt Sie be
gann mit einem allgemeinen Geſang unter Orgelbegleitung Rach
dem eine Dame des Hauſes einen Prolog geſprochen wurde unter
einer entſprechenden Rede eines faſt 30 Jahre im Hauſe tätigen
Beamten die von dem Bildhauer Juckoff in Bronze geſchaffene
Büſte die den Seniorchef darſtellt und von den Mitarbeitern ge
ſtiftet worden iſt überreicht Der Seniorchef dankte für dieſes
herrliche Geſchenk Herr B Reinh Freytag gab einen Ueherblick
über die Gründung und Entwickelung des Unternehmens und ſagte
allen Mitarbeitern herzlichen Dank Er gab nachfolgende Stif

tungen bekannt a Die Zinſen eines im Reichsſchuldenbuche ein
getragenen Kapitals von 20 000 Mt ſollen im Intereſſe der Ange
ſtellten Verwendung finden b 10 000 Mk werden als Ehrengabe
an die kaufmänniſchen und technif Angeſtellten zur gung
geſtellt Gleichzeitig erfolgte die ennung von 3 langiährigen
Mitarbeitern zu Prokuriſten Der Enkel des Gründers hielt eine

Anſprache Und verlas den Glückwunſch ſeines Zwillingsbruders
aus dem Felde Ein Beamter hob die rein menſchlichen ſym
pathiſchen Eigenſchaften der Firmeninhaber hervor und ſtattete
herzlichen Dank ab für die Stiftungen Es folgte eine ehrende
Rede eines langiährigen Freundes des Chefs und die Gratulation
der Mitarbeiter Ueberreiche Blumenſpenden gingen ein nament
lich auch viele von langiähriger treuer Kund aft Namens der
Sandelskammer überbrachte Herr Kommerzienrat
Sleckner perſönlich die Glückwünſche namens des Kaufmän
niſchen Vereins Herr Stadtrat Probſt Ferner war ein
ehrenvolles Anſchreiben und eine Blumenſpende von unſerem
Magiſtrat eingegangen Die Firma hat außer den oben ge
nannten Spenden noch folgende Stiftungen beſchloſſen 20 000 Mt
für den Magiſtrat die Zinſen ſollen Verwendung finden für

erfolgreiches undMit herzlichen Grüßen Jhr n

Kriegsbeſchädigte oder deren Familien 4000 Mk für die Handels ramm das ſelten gehörte Werke von Bacher We Bl fur den Rolſtanni gen Verit ehe 4

Nach Mitteilungen der altung von Luxemburg undde Schweiz werden in dicſen L n alle Poſtſendungen als un

zuläſſig behandelt die äußerlich irgend welche ſich auf den Kriegs
zuſtand beziehenden Darſtellungen Zeichen oder Bemerkungen be
ſchimpfenden beleidigenden oder unſittlichen Jnhalts tragen ſowie alle Foſtarien oder anderen unverſchloſſenen Sendungen bei
denen wahrgenommen wird daß der Jnhalt für Angehörige eines
der kriegführenden Länder beſchimpfender Natur iſt Die ſchwei
zeriſche Poſtverwaltung hat dann hingewieſen daß ſie dazu u a
auch Sendungen rechnet die Aufdrucke Klebezettel Stempelab
drücke oder handſchriftliche Zuſätze mit den Worten Gott ſtrafe
England aufweiſen Für die Auflieferer von Poſtſendungen nach
dem neutralen Ausland empfiehlt es ſich daher zu ihrem eigenen
Vorteil ſolche Angaben bei den Sendungen zu unterlaſſen

Belehrungsabende über Geflügelzucht Durchhalten muß auch
die deutſche Geflügelzucht Neben der Fütterung ſind es vor allem
die Unterkunftoräume die den Erfolg in der Geflügelzucht zei
tigen Der Halleſche Geflügelzüchter Verein e deſſen Beleh
rungsabende in Züchter und Liebhaberkreiſen ſich regen Zuſpruchs
zu erfreuen haben ladet ſeine Mitglieder und Freunde der Ge
flügelzucht zu ſeinem am Donnerstag den 6 Mai abends 8 Uhr
im Vereinslokal St Nikolaus kl Saal ſtattfindenden 3 Beleh
rungsabend ein Der Vorſitzende Herr Obervpoſtaſſiſtent Boas
wird über das Thema Der Geflügelſtall und ſeine innere Ein
richtung ſprechen Soweit es die Zeit erlaubt wird auch die
Frage der Bekämpfung des Ungeziefers behandelt werden Mit
Rat und Tat ſteht der Verein jedermann und jederzeit gern zur
Seite insbeſondere gilt dies bei Beſchaffung der Futtermittel
Siehe Anzeigenteil

Stadtmiſſion Halle Weidenplan Der Frauenverein Magda
lenenhilfe feierte am Sonntag abend im großen Saale der Stadt
miſſion ſein Jahresfeſt Der Leiter der Stadtmiſſion Herr Paſtor
Winterberg eröffnete die Verſammlung mit Gebet Herr
Geh Juſtizrat El ze der Vorſitzende der Stadtmiſſion hieß mit
herzlichen Worten die Erſchienenen willkommen Er erinnerte
daran daß in dieſer ernſten Zeit der weibliche Teil unſeres Volkes
große Laſten zu tragen hat daß aber andererſeits gerade unter dem
weiblichen J ſo viele noch nicht den Ernſt der Zeit be
griffen An ihnen zu arbeiten ihnen zu dienen in der chriſtlichen
Liebe auch wenn ſie noch ſo tief geſunken ſei unſere Chriſtenpflicht
Herr Stadtmiſſionsſekretär Lohe erſtattete den Kaſſen und
Jahresbericht Der Jahresbericht gab ein anſchauliches Bild von
dem Leben und Arbeiten im Zufluchtsheim der Stadtmiſſion und
hinterließ gewiß bei den Zuhörern den Eindruck daß das Zufluchts
heim der Magdalenenhilfe für viele gefallenen und gefährdeten
Frauen und Mädchen eine rechte chriſtliche Segensſtätte iſt 318
Magdalenen mit 62 Kindern fanden im Berichtsjahr im Heim
Zuflucht 118 davon gingen in Stellung zurück 80 kamen in die
Klinik Den Eltern konnten 44 wieder zugeführt werden in Für
ſorge mußten 7 gegeben werden und nach unbekannten Wohnorten
gingen 64 Der Kaſſenbericht zeigte eine Einnahme und Ausgabe
von 4831,73 Mk und hob mit beſonderem Dank die Unterſtützungen
der Stadt und des Ev Kirchlichen Hilfsvereins hervor ohne deren
Zuſchuß das Werk kaum beſtehen könnte Zuletzt ergriff Herr
Paſtor Müller Dresden der Leiter der dortigen Stadtmiſſion
das Wort und ſchilderte die näheren Umſtände und Verhältniſſe
die ſo manche Frau und Tochter unſeres Volkes auf die Bahn der
Unſittlichkeit bringen Fremde und eigene Sünde iſt es die die
Magdalenen zu Falle gebracht hat Da kann nur die Liebe Chriſti
helfen die auch dem verlorenſten Sünder gern vergibt und ihm
durch ſeinen heiligen Geiſt Kraft zu einem neuen Leben mitteilt
Nicht mit Zwang ſondern auf dem Wege der Barmherzigkeit und
der Freiwilligkeit iſt jenen Opfern der Unzucht zu helfen Wo aber
die chriſtliche Barmherzigkeit ſich ſolcher Opfer annimmt da darf
ſie es erleben daß dieſelben in Reue und Buße zu dem Sünder
heiland Jeſus Chriſtus ſich zurückfinden und neue Menſchen wer
den Zum Schluß wurde das Zufluchtsheim noch einmal der Liebe
aller Anweſenden empfohlen und um weitere Mitarbeit und Gaben
für die Anſtalt gebeten

Zur Beſeitigung eines Dachſtuhlbrandes wurde die Feuerwehr
geſtern abend nach einem Grundſtücke der Meckelſtraße gerufen
Nach mehrſtündiger Tätigkeit konnte die Wehr wieder abrücken
Die ehe ließ ſich noch nicht feſtſtellen Später
wurde die Wehr noch einmal nach der Kleinen Brauhausſtraße
gerufen wo in der Wohnung einer Witwe ein Licht umgefallen
war und die Gardinen in Brand geſetzt hatte Da das Feuer be
reits gelöſcht war brauchte die Wehr nicht in Tätigkeit zu treten

Leichenlandung Am 2 Mai vormittags 98 Uhr wurde aus
der Schtffsſaale hinter der Saalſchloßbrauerei die Leiche einer
unbekannten weiblichen Perſon gelandet Die Leiche muß ſchon
längere Zeit im Waſſer gelegen haben denn ſie iſt bereits in Ver
weſung übergegangen Beſchreibung etwa 25 30 Jahre 1,40 m
groß dunkelblond graugeſtreiftes Jackett dunkelblauer Kleider
rock weißer Unterrock weiß und blaugeſtreifte Schürze Schnür
chuhe Wer über die Tote Auskunft geben kann wird gebeten
ich bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 20 bis 24
zu melden

Geſtohlen wurden in der Nacht vom 1 zum 2 Mai fünf Kiſten
Zigarren zu je 50 Stück Marke Lili Heenandos und Rotſiegel
eine Kiſte desgl zu 20 Stück Marke Veni Vidi Vici am 2 Mai
eine goldene DamenRemontoirUhr Nr 399 167 arabiſche Zahlen
auf dem Rückdeckel das Monogramm A eine goldene lange
kleingliedrige Damenuhrkette mit ovalem glatten Schieber eine
große goldene glatte Broſche mit weißem Stein ein kleines gold
Kreuz mit ſpitzen Verzierungen darauf kleine goldene Kugeln
eine goldene Halskette mit Anhängſel beſtehend aus einem längs
und zwei querlaufenden Stegen mit an den Enden und auf den
Verbindungen angebrachten 7 Brillanten einige alte goldene An
hängſel und Schieber vom 2 zum 3 Mai 83 weißſeidene moderne
Bluſen verſchiedener Art 4 weiße Voilekleider 15 weißſeidene
Koſtüme 85 ſchwarzſeidene Jacken 30 rin Bluſen 20

r n Spitzenbluſen 20 ſchwarz und weißgemuſterte Voile
uſen

Theaker Konzert und Vorkräge
Künſtlerabſched Auf den morgen Mittwoch ſtattfindenden Abſchiedsabend von Ern a edlen Vernherb

Bötel und Herm Hans Wetzkler ſiehe nſerat wollen
wir die Muſikfreunde und die Verehrer der hochgeſchätzten drei
Künſtler nochmals hinweiſen Es wird intereſſieren zu er
fahren daß Herr Bötel alsbald nach dem Konzert in Ham
burg zum Heeresdienſt eintreten wird Karten in der Hof
muſikalienhandlung Reinhold Koch

Martha Nimtz eine halliſche Künſtlerin hat kürzlich in
der Chemnitzer Singakademie mit großem Erfolg geſungen
Der Kritik die mr vertreten war entnehmen wir
Chemnitzer Allgemeine Zeitung Der z war an dieſem
Abend durch Fräul Nimtz vertreten e Dame Kug eine
MozartArie und Lieder von Schubert Kirchner Wolf und
re Die Stimme iſt ſehr wohlklingend und beſonders in
der Mittellage trefflich ausgebildet Die leichte Beweglich
keit und n des Organs ermöglicht ſchöne Vortrags
r ſo daß auch die Lieder hervorragend zur Geltung
amen

Zur Linderung der Not in Oſtpreußen iſt der z
Ertrag des Konzertes beſtimmt das unter dem Protektorat
des Herrn Kurators und des Herrn Rektors unſerer Uni
verſität am 8 Mai abends 8 Uhr in der Loge zu den 5
Türmen Albrechtſtraße ſtattfindet Die Namen der Aus
führenden Thyra Hagen Lejisner OttoSchwendler Cello Ralph Meyer und Htto Volk
mann Klavier bürgen im Verein mit dem r

ändel
Schaubort Lringt für einen nach

eußen vor allem am baren Gelde zur Anſchafhaltigen ernſten Genuß Da es den h Oſt
nung vone uſw fehlt ſo iſt ein recht zahlreicher Se uch

e

des Abends für den die Künſtler ſich in uneigennützigſter
Weiſe zur z ugung geſtellt haben zu hoffen Karten beiHeinrich Hothan Näheres im Jnferatenteil und an allen

Anſchlagſäulen
Das Kirchenkonzert zugunſten des Nationalen Frauen

dienſtes das am Montag abend durch den Meilingſchen Chor
unter Mitwirkung einiger anderen ſchätzenswerten Kräfte
ausgeführt wurde hatte erheblichen künſtleriſchen Erfolg
Wir kommen auf das Konzert noch zurück

Vereine und Verſammlungen
Die Schutzgemeinſchaft ſür Handel und Gewerbe hielt geſtern

abend auf dem Ratskeller hier ihre Hauptverſammlung ab Nach
einigen einleitenden Worten des Vorſitzenden Herrn Kaufmann
Erſtmann erſtattete der Geſchäftsführer des Bezirks Halle Herr
Erdmann den Geſchäftsbericht für 1914/15 Die irrige Meinung
daß ſolange der Krieg dauere niemand ſeinen Zahlungsver
pflichtungen nachzukommen brauche müſſe bekämpft werden um
eine ungeheuere Schädigung der Jntereſſen der Geſchäſtswelt zu
verhindern Es wurden aus dem Vorjahre an unerledigten Mahn
aufträgen übernommen 2538 mit einem Kapitalwerte von
270 637,05 Mk neue Mahnaufträge gingen im Berichtsjahr ein
1986 mit einem Kapitalwert von 77 579,44 Mk gegen 2268 mir
250 415,21 Mk im Vorjahr Darauf gingen ein a bei der Ge
ſchäftsſtelle 15 300,26 Mk b an die Mitglieder direkt 10 873,74
Mark Jm Wege des außeraerichtlichen Vergleichs wurden in
4 Fällen geordnet 113 168,18 Mk Hieran waren beteiligt 382
Glaube ger Vie Auskunfter ſteht in engſtem Zuſammenhange mit
der Mahnabteilung Auf dem Gebiete der Bekämpfung des un
lauteren Wettbewerbes herrſcht im allgemeinen Burgfrieden
in einzelnen Fällen wurden Belehrungen erteilt die von dem ge
wünſchten Erfolg begleitet waren Die gegen gewiſſe Händler
wegen Verſchwpeigung der Händlereigenſchaft in kleinen Zeitungs
anzeigen unternommenen Schritte führten faſt durchweg zu einer
Beſtrafung der betreffenden Perſonen Gegenüber anderen Bezirken
ſteht der Bezirk Halle in betreff der Mitgliederzahl ſehr zurück ſo
zählt z B der Bezirk Chemnitz 5000 der Bezirk Halle 500 Mit
glieder Jn den Bezirksausſchuß wurden wiedergewählt die Herren
Kaufleute Erſtmann und Siedner Rechtsanwalt Dr Gumtz Schuh
macherobermeiſter Arndt Fabrikbeſitzer Heydenreich Uhrmacher
May neugewählt die Herren Möbelfabrikant Andag und Büchſen
machermeiſter Tornau

Die Lehrer Sterbekaſſe hielt ihre diesjährige ordentliche Mir
gliederverſammlung am vergangenen Donnerstag im Würz
burger ab Nach dem Jahresberichte des Vorſitzenden iſt die
Zahl der Mitglieder etwas zurückgegangen da infolge der Zeit
lage in Halle im verfloſſenen Jahre keine Lehrer neu angeſtellt
wurden Der Stand der Kaſſe iſt trotzdem ein günſtiger An

terbegeldern wurden 2400 Mark für 8 Sterbefälle gezahlt davon
ür 3 auf dem Felde der Ehre gefallene Mitglieder Das Ver
einsvermögen wuchs um 2200 Mark auf 23 900 Mark an zur
erſten Kriegsanleihe wurden davon 1200 Mk zur zweiten 600 Mk
gezeichnet Die vorgenommenen Wahlen ergaben die ein
timmige Wiederwahl des bisherigen Vorſtandes Poppe Vore Schnur Schriftführer Schönfeld Kaſſenführer

lönnigs und Zenker VBeiſitzer
Stenographenverein Stolze Schrey von 1858 Jm Anſchluß

an den am Mittwoch den 5 Mar im Stadtgymnaſtum ſtattfinden
den Uebungsabend folgt 928 Uhr im Paradies eine Mitslieder
verſammlung der ſich ein Vortrag über Krieg und Wirtſchafts
leben anſchließt Gäſte ſind willkommen

Gerichtsverhandlungen

Kriegsgericht

Halle 3 Mai
Jm Dämmerzuſtand

Wegen n r er Ungehorſams Beleidigung
eines Vorgeſetzten ſowie wegen Widerſtands gegen Wachmann
paften hatte ſich der Reſerviſt Wothe aus Deſſau der bei
en 36er ſteht vor dem halliſchen Kriegsgericht zu verant

worten
W kämpfte in Frankreich und zeichnete ſich bei den Ge

fechten ſo aus daß ihm das Eiſerne Kreuz verliehen wurde
Anfang November wurde er durch einen Bauchſchuß ſchwer
verwundet und erhielt nach ſeiner Geneſung Erholungsurlaub
den er teilweiſe in Halle verbrachte

Jn der Silveſternacht trat er in ein Cafs ein ging auf
einen Tiſch zu an dem der Leutnant Kr ſaß und ſtreckte dieſem
kameradſchaftlich die Hand entgegen Leutnant Kr befahl
dem ſich ſtramm hinzuſtellen und da W Miene machte
ſich an den gleichen Tiſch zu ſetzen verwies ihm Kr das W
beachtete das nicht ſondern ſetzte ſich neben den Leutnant auf
das Sofa Kr ſtand auf ging ans Telephon um von der
Kaſerne I Wachmannſchaften kommen zu laſſen Während der
Leutnant telephonierte ging W aus dem Café und unter
hielt ſich auf der Straße mit einem Ziviliſten der dann mit
ihm in ein Bierlokal eintrat Jn demſelben Augenblicke trat
der Leutnant heraus und ſah W noch eintreten Als die
Wache kam befahl er dieſer den W möglichſt unauffällig in
dem ſie ein Glas Vier mit ihm trinken ſollten herauszuholen
Als die Wache nicht wieder kam ging der Leutnant ſelbſt
hinein und befahl dem W aufzuſtehen W hörte ſcheinbar
nicht und wurde von den rn Ziviliſten auf den Leut
nant aufmerkſam gemacht W ſtand auf ſah den Leutnant
an und ſetzte ſich wieder Er wurde dann gewaltſam heraus
geführt Unterwegs verſuchte ſich W mehrere Male los
zureißen und bedrohte die Wachmannſchaften Dem Leutnant
rief er zu daß er mit ihm noch abrechnen werde Der eben
geſchilderte Vorgang war ſchon einmal recht ausgiebig ver
handelt worden mußte aber vertagt werden da Zweifel an
der Zurechnungsfähigkeit des Angeklagten aufgeſtiegen waren
W ſollte unterſucht und der Sachverſtändige vorgeladen
werden

Als ſolcher war in der erneuten Verhandlung der Ge
richtsarzt Prof Dr Sch erſchienen Er führte aus daß es
ſich um einen Schwachſinnigen handle der erblich und er
worben belaſtet ſei Wahrſcheinlich ſtamme W aus einer
Trinkerfamilie W ſelbſt trinke auch und könne keinen Alko
u vertragen Selbſt nach mäßigem Genuß treten bei dem
ngeklagten Erſcheinungen ein die an epileptiſche Dämmer

zu ände grenzen Laien würden dieſe Zuſtände für Trunken
heit halten W ſei in der Schule nicht vorwärts gekommen
Das ſchließe aber nicht aus daß er ein tüchtiger Soldat ſei
Faſſe man alles zuſammen ſo müſſe man zumal W erſt kurz
vorher ſchwer verwundet wurde annehmen daß er in einem
Dämmerzuſtand gehandelt habe und ihm deshalb der Schutz

des S 51 zuſtünde 8er Gerichtsherr hielt das Gutachten des Sachverſtän
digen nicht für durchſchlagend und beantragte die Geſamt
mindeſtſtrafe von zwei Jahren einem Monat Gefängnis für

die Handlungen des W
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Das Gericht ſchloß dem Gutachten des Sachverſtän
digen an und ſprach den eklagten frei W habe ſich im
Felde tapfer benommen und ſei verwundet worden
und wenn man das alles mit dem eigenartigen Vorgange zu
ſammenhalte ſo müſſe man dem Gutachten des Sachverſtän
digen unbedenklich folgen

Chronik der Kriegsereigniſſe
39 Woch e
26 April

z 1000 Kanadier am Vpernkanal gefangen 10 weitere Geſchütze
erbeutet

Wiedereroberung des Hartmannsweilerkopfes 760 Franzoſen
gefangen

27 April
50 Maſchinengewehre am Vpernkanal erbeutet
1000 Ruſſen am Uzſoker Paß gefangen

28 April
470 Ruſſen in Nordpolen gefangen
Der franzöſiſche Panzerkreuzer Leon Gambetta durch das

öſterreichiſche Unterſeeboot 5 zum Sinken gebracht
Großer Sieg der Türken auf Gallipoli

29 April
Weitere 18 Geſchütze bei Vpern erbeutet

30 April
Beſchießung der Feſtung Dünkirchen
Zwiſchen Maas und Moſel vom 24 28 April 4000 Franzoſen

gefangen
Deutſcher Vorſtoß gegen die Bahnlinie Dünaburg Libau
Luftangriffe auf Südengland
Das aſiatiſche Ufer der Dardanellen von den Verbündeten

geräumt mehrere feindliche Kreuzer in den Dardanellen beſchädigt
1 Mai

Gefecht bei Szawle Litauen 1000 Ruſſen gefangen
500 Ruſſen in den Karpathen gefangen

2 Mai
Vormarſch auf Mitau 700 R Er gefangen

große engliſche Dampfer Edale durch ein Boot ver
enkt

4 Zeppeline über Südengland

Provinzial Nachrichten
Aus der Elſter und Luppenaue 3 Mai Vom

Hochwaſſer Elſter und Luppe ſind weſentlich gefallen
der Waſſerſtand der erſteren iſt nur wenig über normal
während die letztere immer noch ſtraffes Waſſer führte Jm
Ueberſchwemmungsgebiete verläuft ſich das Waſſer nur all
mählich die Durchläſſe der von Burgliebenau nach Merſe
burg führenden Straßen des Fürſtenbammes und der
Lützenerſtraße ſind aber nun wieder für allen Vexkehr frei

FfReuden Talheim Bitterfeld 3, Mai Vorträge
über Volksernährung Nach den ſtark beſuchten
Verſammlungen in Lieskau Bennſtedt und Cöllme fanden
auch in unſeren ſonſt recht ſtillen Dörfern Gemeindeabende
unter der Beteiligung ſämtlicher Familien des Kirchſpiels
ſtatt Beide Säle waren gefüllt Erhebende Feier und
ernſte Lehrſtunden waren uns beſchieden Von 12 Uhr
blieb man beiſammen und lauſchte dem Gebotenen Der
Hauptvortrag Volksernährung im Kriege von Bismartk
feſſelte Die Rezitation von Dichtungen der Kampfzeit er
griffen aller Herzen Die Schüler beider Ortſchaften boten
Lieder die uns in ernſter Zeit in eine gehobene Stimmung
verſetzten Den Vertretern der Gemeinde der Kirche und
der Schule ſei für die mühevolle Arbeit der Vorbereitung
ſolch deutſch völkiſcher Feſtabende herzlichſter Dank der zahl
reich erſchienenen Teilnehmer geſagt Den beiden Herren
aus Halle den Spendern der Gaben aus Herz und Mund
rufen wir heute vom Dörflein her freundlich zu Sehr bald
ein gleiches Wiederſehen

H Naumburg 3 Mai Ein Poſtkartentag wird
zum Beſten des Roten Kreuzes am Geburtstage des Kronprinzen
Donnerstag 6 Mai ſtattfinden Junge Damen werden an

dieſem Tage allerhand patriotiſche Poſtkarten und Vivatbänder
darbieten als Kaufzeichen daß man ſchon Karten gekauft hat
gibt es Veilchenſträuße Am Mittag und Nachmittag finden
Militärkonzerte ſtatt

w Aſcherslehen 3 Mai Das Eiſerne Kreuz
aus Nägeln Aehnlich dem bekannten Wiener Wehr
mann aus Eiſen hat der hieſige Bahnhofswirt Otto Pank
rath der bei der Verpachtung der Bahnhofswirtſchaft in
Halberſtadt unter 94 Bewerbern den Zuſchlag erhielt für
eine jährliche Pacht von 26 500 Mk ſeit längerer Zeit im
Warteſaal einen Holztiſch aufgeſtellt in welchem durch Ein
ſchlagen einzelner Nägel ein Eiſernes Kreuz gebildet wer
den ſoll Erfreulicherweiſe ſind ſchon eine ganze Anzahl
ſolcher Nägel für das Einſchlagen jedes einzelnen Nagels
bezahlt man 50 Pfg und mehr eingeſchlagen ſo daß bis
ſage ſchon über 300 Mk zu vaterländiſchen Zwecken abge
führt werden konnten

Altenburg 3 Mai Abgabe von Streu aus
den Herzogl Waldungen Die Herzogl Hofkammer
zu Altenburg hat ſich bereit erklärt Waldſtreu im Falle
dringenden Bedarfes an Landwirte abzugeben Die Re
vierverwaltungen wurden beauftragt etwaige Anträge von
Gemeinden nach Maßgabe einer im letzten Streu Notjahr
erlaſſenen Verfügung zu behandeln

Erfurt 3 Mai Anerkennung Eine große
Anzahl Eiſenbahnbeamter insbeſondere Kaſſenbeamter hat
ſich um die Einwechſelung von in Papiergeld
und deren Abführung an die Reichsbank verdient gemacht

Kopf und Uervenſchmerzen
Durch Togal bin ich von meinem langjährigen Uebel

vollkommen befreit worden
err Martin Schmidt Schutzwann Hannover ſchreibt Seit Ende 1914

litt ich an furchtbaren Kopfſchmerzen rechtsſeitige Kopfneuralgie Alle ner
venärztlichen Behandlungen halfen nichts oder nur vorübergehend Schließ
lich wanderten die Schmerzen durch den ganzen Körper ſo daß ich faſt am
Leben verzweifelte Bis ich Jhre Tog alo Tabletten kennen lernte habe
ich viele andere Mittel gekauft aber alles war vergeblich Erſt hatte ich ein
großes Mißtrauen dagegen denn ich hatte ſchon ſoviel Geld unnütz wegge
geben Meine großen Schmerzen ließen mich jedoch nicht in Ruhe e gjetzt in den Füßen Schon nach dem Ekenehmen von 3 Togal Tabletten

waren meine Schmerzen wie weggeblaſen Ich habe den Gebrauch etwa
8 Tage regelmäßig durchgehalten und bin jeht von meinem Leiden befreit
Jch habe Tog al bereits zahlreichen Bekannten empfohlen und überall höre
ich nur Lob und Dank dafür Jch werde nicht verſehlen es weiter zu em
fehlen Togal iſt und bleibt ein Radikalmittel Aehnliches berichten
viele andere welche Togal nicht nur bei Nerven und Kopfſchmerzen ſon
dern auch bei Rheumatismus Gicht Jschias ſowie bei Jnfluenza gebrauchtenAerztlich glänzend begutachtet Alle ken führen Tog al Tedlenen

Mitteldeutsche Privat Bank v

und

ehe lachte

Tücht t e Se f Wgkeit um die Stärkung der wirtſchaftlichen Wehrkraftdes Deutſchen Reiches ſpricht die Eſel tet Erfatt
jedem einzelnen ihre Anerkennung aus

ZD

Spork Nachrichken

Das Hoppegartener Kriegsrennprogramm
Die Rennen in Hoppegarten die wie das B mitteilt

am Pfingſtmontag den 24 Mai ihren Anfang nehmen werden
am 25 30 31 Mai 13 20 und 27 Juni 4 und 11 Juli
fortgeſetzt Nur der 25 und 31 Mai ſind weder Sonn noch Feier
tage alle anderen Renntage ſind Sonntage Wie man hört wird
das Henckel Rennen am 30 Mai die Union am 20 Juni und der
Preis der Diana das Stutenderby am 4 Juli gelaufen Jeder
Renntag umfaßt ſieben Rennen Der Krieg und die vorausſicht
lich niedrigen Einnahmen haben den Unionklub gezwungen die
Preiſe etwas zu ermäßigen Während 1914 für die erſten zehn
Renntage des Jahres 530 000 Mark ausgeworfen wurden müſſen
i die Ställe diesmal mit 370 000 Mark begnügen Die klaſſi
chen Rennen werden naturgemäß die feſtgeſetzten Preishöhen be
halten Eine neue Beſtimmung in den Ausſchreibungen ſagt daß
die Graditzer Pferde ſich nunmehr auch an Rennen von 3000 Mark
an beteiligen können während die niedrigſte Grenze früher 4000
Mark betrug

Bäder und Kurorke
Die a Jm Binnenland iſt vielfach die Anſicht ver

breitet daß die mecklenburgiſchen Oſtſeebäder in dieſem Jahre in
folge des Krieges nicht geöffnet ſein würden und der Strand
für militäriſche Maßnahmen geſperrt Dies iſt abſolut
nicht der Fall Die mecklenburgiſchen Oſtſeebäder Brunshaupten
Arendſee Heiligendamm Warnemünde Müritz Graal uſw bieten
den gewohnten Anblick und werden auch in dieſer Saiſon den Be
trieb in gewohnter Weiſe aufrecht erhalten Es ſind bereits alle
Vorbereitungen zum Empfang der Gäſte getroffen Durch den
Umſtand daß die Behörden zahlreiche Kriegsrekonvaleſzenten in
die mecklenburgiſchen Oſtſeebäder ſenden werden verſpricht der
diesjährige Badeverkehr ein beſonders intereſſanter zu werden

e

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Aber

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Pre gefesesvollem Umfange der Einſender verantwortlich i

c c c c c eAn die Deutſch Amerikaner
So feinſinnig auch der von Ferdinand Avenarius gemachte

Vorſchlag iſt daß die deutſche Heeresleitung in den Berichten über
Gefechte in denen amerikaniſche Munition feſtgeſtellt iſt dies mit
den Worten Amerikaniſche Munition angeben möge ſo möchte
man doch bezweifeln daß dieſe Maßregel irgend eine Einwirkung
ouf die munitionsliefernden Amerikaner haben wird Deshalb
noch ein anderer wie es uns ſcheint praktiſcherer Vorſchlag

Jhr Deutſch Amerikaner die Jhr nicht mit
kämpfenkönntund außerhalb des Bereiches jeder
perſönlichen Gefahr lebt bringt Geld zuſammen
und gründet eine große Geſellſchaft welche den
amerikaniſchen Firmen welche unſeren Feinden
Waffen liefert ſoviel Munition als möglich ab
tauft um dieſe unſeren Feinden zu entziehen

Die amerikaniſche Regierung kann dies nicht verbieten denn
ſie hat erklärt daß ſie auch Munitionslieferungen an Deutſchland
geſtatten würde Wenn Jhr alſo den genannten Firmen ein paar
Dollar mehr bietet als die Engländer ſo werden ſie Euer Angebot
bevorzugen An Beiträgen hierzu von Deutſchland aus wird es
ſicherlich nicht fehlen und unſere Regierung wird dieſes Unter
nehmen gewiß begünſtigen Aber werdet Jhr fragen Was
ſoll aus dieſer Munition werden da wir ſie jetzt nicht nach Deutſch
land ſenden können Jetzt freilich nicht aber nach Beendigung
des Krieges zu deſſen für uns glücklichen Ausgang Jhr dann bei
getragen habt werden wir dieſe Munition brauchen können und
Jhr werdet durch Lieferungen an uns und die uns befreundeten
Staaten damit ein gutes Geſchäft machen e

Halliſcher Markkbericht
vom 4 Mai 1915

Eier pro Mandel 40 60 Mk Wirſingkohl pro Stück 00 00 Mk
Butter Pfd 70 80 l Grünkohl pro Stück 00 00

ühner alte pro S 50 50 Blumenkohl pro Stück 10 50
ähne pro Stück 00 00 WMohrrüben pr Mandel 10 15
unten pro Stüch 00 00 Kohlrüben pro Stück 05 10

Gänſe pro Stück 00 00 Ken pro Stück 03 0,04Tauben jg pro Paar 00 50 Radieschen 2 Bündchen 10 15
Aepfel pro Pfd 20 35 Zwiebeln pro Pfd 15 20
Birnen pro Pfd 00 00 ellerie pro Stück 08 102 pro Stück 00 00 Kartoffeln pro Zentner 50 50aninchen pro Stück 00 50 J 1 07 0 08grſgnendälne pr Stck 00 00 Schweinefleiſch pr Pfd 1 10 60
alat pro Stück 10 15 Hammelſleiſch 90 30

Spargel pro Pfd 90 00 Kindfleiſch 09 90 20Rotkohl pro Stück 0 I15 25 Kalbfleiſch e 00 1
Weißkohl pro Stück O 10 20

Bericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe zu

Halle a d S
Bezahlt wurde am Montag den 3 Mai 1918

1 für 50 kg Feeiſchgewicht

Ochſen höchſter Preis f5 Mniedrigſter Preis 78häufigſter Preis 7 83Bullen höchſter Preis 85niedrigſter Preis 8 Teehäufigſter Vreis 70Kühe höchſter Preis 7 82nied reis 2 l 7 5 vhäufig Preis e a J T lJungrinder höchſter Preis

niedrigſter reis e J eKälber 1 M er ſter Preis d uniedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis 290niedrigſter Preis 73häufig ter Preis 78Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 103

niedrigſter Preis e2 Schafe höchſter Preis 98niedrigſter Preis

häuſigſter Preis 90rei a J e6 2 für 59 kgGewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchließlides Schmeeres unter unentgeltlicher FZugabe des ren a
Geſchlinge Magen Darm Mittel und Blut

Schweine höchſter Preis 145niedri ſter Preis e 130Preis 143222

ür dieſe verdienſtvolle Wekker Ausſichken

Halliſcher Wetterbericht
h

3 Mai 4 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 760,0 761,1Thermometer Celſius 10,0 8,0Rel Feuchtigkeit l 57 72Wind NO 2 ORO 2Maximum der Temperatur am 3 Mai 12 0 C
Minimum in der Racht von 3 Mai zum 4 Mai 79 C
Niederſchläge am 4 Mai 7 Uhr morgens 0 mm

Wetiterwarte Hamburg
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes
Mai Kühler veränderlich
Mai Abwechſelnd kühl
Mai Wenig verändert Gewitter
Mai Kühl bewölkt trübe windig

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Jn der Berichtswoche herrſchte an den Zuckermärkten ver
hältnismäßig ruhige Haltung Die aus der Freigabe für April
ſtammenden 5 Proz des Kontingentes wurden von den Roh
zuckerproduzenten zur Ablieferung gebracht wobei Verzögerungen
infolge von Arbeiter und Eiſenbahnwagen mangel eintraten Da
durch können Abſchlüſſe die bereits im April getätigt worden ſind
erſt im Mai ausgeführt werden was zu Meinungsverſchiedenheiten
in bezug auf die Preiſe zwiſchen den Rohzuckerfabriken und den
Raffinerien führt Die erſteren wollen den Maipreis die letzteren
nur den um 15 Pfg für den Zentner niedrigeren Aprilpreis be
dahlen Ein Weg zur Verſtändigung muß ja ſchließlich gefunden
werden Mit dem 1 Mai iſt der für die ganze Dauer der laufen
den Kampagne gefſetzlich feſtgelegte Höchſtpreis von 10,25 Mk für
den Zentner Grundlage 88 Proz ohne Sack frei Magdeburg in
Erſcheinung getreten Bis Ende Auguſt iſt alſo eine Veränderung
der Preiſe nicht zu erwarten Die Raffinerien dürften die zur
Verteilung kommenden Rohzuckermengen glatt und ſchnell auf
nehmen und man erwartet daß auch die letzten 15 Proz des
Kontingentes der Rohzuckerfabriken ſobald als möglich freigegeben
werden Jn Rohware der kommenden Ernte zur Lieferung be

n im Berichtsabſchnitt recht gute Kaufluſt die vor allem vom
achhandel ausging Die Raffinerien zeigten ſich dagegen ziem

lich zurückhaltend zum Teil beeinflußt von dem eigenen gerir gen
Abſatz Bemerkenswerte Geſchäfte fanden nur ganz vereinzelt
ſtatt da die Rohzuckerproduzenten nur geringes Angebot an den
Markt ſtellten Die verhältnismäßig geringfügigen Umſätze voll
zogen ſich zu durchſchnittlich 5 Pfg für den Zentner höheren
Preiſen als in der Vorwoche Für Ware zur Lieferung in den
Monaten Oktober und November wurden 12,05 12,15 Mark für
den Zentner ohne Sack ab Magdeburg oder anderen mittel
deutſchen Stationen gezahlt

Jn Raffinade blieb das Geſchäft ziemlich klein und zwar in
folge des nur geringfügigen Angebots Der Raffinerieverband
hatte zwar eine weitere Freigabe von 5 Proz für den Monat
Mai und je 28 Proz für die beiden folgenden Monate verfügt
eine Belebung des Verkehrs trat aber dennoch nicht ein da die
Raffinerien ihren Betrieb nicht in voller Höhe aufrecht erhalten
konnten Es waren deshalb nur kleinere Teile der abgeſchloſſenen

Warenmengen verfügbar phRede Die Abforderungen auf alte Schlüſſe waren wiederum
recht reichlich Die Ablieferungen wurden aber auch im Berichts
abſchnitt durch den Mangel an Eiſenbahnwagen ſtark beein
trächtigt

Die Witterung geſtaltete ſich im allgemeinen der weiteren
Fortführung der Feldarbeiten recht förderlich Jſt in der Ausſaat
auch noch immer eine Verſpätung vorhanden ſo iſt doch bei An
halten günſtiger Witterung die Einholung des Verſäumten ſehr
bald möglich Mit dem Drillen der Rübenkerne iſt im größeren
Umfange begonnen worden Alle bisherigen Anzeichen ſprechen
dafür daß der Aufgang der Saat die unter günſtigen Vorbe
dingungen bisher vollzogen werden konnte ein recht befriedigen
der ſein wird Ueber den Umfang des Rübenanbaues im Deut
ſchen Reiche laſſen ſich zahlenmäßige Feſtſtellungen auch heute noch
nicht treffen

Jm Konkurs der Firma Simon Herzig Sohn u Co in Leip
zig kam der Lagerbeſtand von Rauchwaren zur Verſteigerung
Das Ergebnis war ein Betrag von 110 000 Mk der einer Quote
von 6 Prozent auf die Maſſe gleichkommt Es herrſchte rege

n bei Preiſen die viel zu wünſchen übrig ließen aber der
Kriegslage entſprechen

Harzer Werke zu Rübeland und Zorge Jn der Generalver
ſammlung wurden die Anträge der Verwaltung genehmigt der
jenige unter 4 der Tagesordnung mit der Abänderung daß für
drei alte Aktien eine Vorzugsaktie gewährt wird

Gewerkſchaft Volkenroda in Menterode i Thür Der Gruben
vorſtand ſchreibt die 3 und 4 Rate Zubuße mit je 250 Mk für
den Kux zum 10 Mai und 20 Juni d Js aus

Der Verband vereinigter Baubeſchlagfabriken in Düſſeldorf
wurde bis zum 31 Dezember 1918 verlängert Ein vorzeitige Auf
löſung kann beſchloſſen werden wenn eine Konkurrenz außerhalb
des Verbandes entſteht die 15 Prozent des Geſamtbedarfes an
Verbandsprodukten umfaßt

Felten K Guilleaume Carlswerke Akt Geſ in KölnMül
heim Der Abſchluß für 1914 weiſt bei vorſichtiger Bewertung
der Guthaben im Auslande und nach einer Sonderabſchreibung
von 500 000 Mk auf Maſchinen und Apparate einen Reingewinn
von 6016 583 i V 6 436 081 Mk auf Hieraus ſollen wieder
s Prozent Dividende wie im Vorjahre verteilt und dem im Vor
zahre gebildeten Baudispoſitionsfonds wiederum 600 000 Mk zu
gewieſen werden

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 3 Mai 1915 Heute trafen die Kähne 18 und 29
hier ein

Waſſerftände
bedeutet über unter Rul

7aal und nſtem z F t Wuqhl

Artern 3 Mai t 2 Mai sNebra Oberpegel 2,34 i S SUnterpegel reWeißenfels Oberpegel rra 64 266 2Unterpegel 96 e 8Trotha 4 Mai 2 3 Mai 2,94 14 SAlsleben Oberpegel 4 3 72 2 1370 4Unterpegel 2,50 2,04 46 16z 2 2,95 r3,12 17Calbe Oberpegel J e 2,30 06 6Unterpegel r2 92 r 12 20
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Von einer Knappheit iſt trotzdem keine



Zur Hauptziehung

Preussisoh Süddeutscher Staatslotterie

vom 7 Mai bis J Juni hat noch
bei ſofortiger Beſtellung abzugeben

Kaufloſe zu 50 Mk
i 59 25 MkBurcharelt

Königlicher LotterieEinnehmer Oberſtleutnant aß Halle Saale Leipzigerſtraße 56

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Aufnahme der Getreide und Mehlvorräte am 9 Mai 1915
Nach der Bundesratsverordnung vom 22 April 1915 findet

am 9 Mai 1915 eine Erhebung über die Vorräte von Getreide
und Mehl ſtatt ſie erſtreckt ſich auf die gleichen Betriebe die be
reits bei der Vorratszählung am 1 Dezember 1914 erfaßt wurden
Dasſelbe gilt von den Arten der zu ermittelnden Vorräte an Ge
treide und Mehl die ſich in der Nacht vom 8 zum 9 Mai 1915 im
Gewahrſam der zur Angabe Verpflichteten befinden
Vorräte die in fremden Speichern uſw lagern ſind anzugeben vom
Verfügungsberechtigten wenn er ſie unter eigenem Verſchluß hat
oder wenn das nicht der Fall iſt vom Verwalter ſolcher Lager
räume

Die Befragung der in Betracht kommenden Perſonen erfolgt
vom 6 bis 8 Mai 1915 durch Polizeibeamte denen bereitwillig
Auskunft zu geben iſt Die Zähler ſind auch befugt die Angaben
gegebenenfalls an Ort und Stelle nachzuprüfen Sollten die Be
triebsinhaber verhindert ſein perſönlich Auskunft zu geben ſo
haben ſie einen Vertreter zu beſtellen damit keine Verzögerungen
eintreten

Auch bei dieſer Erhebung handelt es ſich um eine Aufgabe von
größter Bedeutung und es wird erwartet daß alle Kreiſe ins
beſondere die zu Befragenden bereitwillig und ſorgfältig dabei
mitwirken Nicht friſtgemäße oder wiſſentlich falſche Angaben
ziehen Gefängnisſtrafe bis zu ſechs Monaten oder Geldſtrafe bis
zu 10 000 Mk nach ſich auch können Vorräte die verſchwiegen
ſind im Urteil für dem Staate verfallen erklärt werden

Halle den 3 Mai 1915
Der Magiſtrat gez Rive

Bekanntmachung
Durch den vorzugsweiſen Verbrauch von Roggenbrot haben

ſich die verfügbaren Beſtände an Weizen und Roggenmehl im
Reiche derart verſchoben daß wenn künftig nicht mehr Weizenmehl
verbacken wird in den letzten Monaten vor der neuen Ernte
überwiegend Weizenmehl vorhanden ſein würde

Es wird daher den Bäckern empfohlen bei der Bereitung von
Roggenbrot mehr Weizenmehl als bisher zugelaſſen ſind
bis 30 Prozent zu verwenden

Die Bevölkerung kann zur Hebung des Weizenmehlverbrauchs
dadurch beitragen daß ſie ſich wieder mehr dem Verbrauche von
Weißbrot zuwendet Auch der Verbrauch von Kuchen kann
der Erreichung des erwähnten Zieles dienen ſoweit damit eine
Minderung des Brot verbrauches verbunden iſt

Halle a den 29 April 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Am Dienstag den 4 Mai beginnt der Verkauf der von der

Stadt Halle angeſchafften Kartoffeln Für dieſen Verkauf gelten
die folgenden Beſtimmungen

J Verkauf an Kleinhändler
Der Verkauf an Kleinhändler erfolgt nur in Gewichtsmengen

die nach ganzen Zentnern beſtimmt ſind gegen bar im Keller des
renovierten Turmes der Moritzburg und im Schlachthofe täglich
von 1 Uhr Weitere Verkaufsſtellen werden ſpäter bekannt
gegeben Der Preis beträgt für den Zentner ab Lager fünf Mark
Der Käufer iſt verpflichtet die Abfuhr der Ware von der Ver
kaufsſtelle gleich nach Abſchluß des Kaufvertrages auf ſeine Koſten
zu beſorgen Für die Stadt beſteht keine Gewährleiſtung wegen

etwaiger Mängel der Sache
Durch Abſchluß des Kaufvertrages verpflichtet ſich der Käufer

zur Einhaltung der für den Weiterverkauf unten feſtgeſetzten Be
ſtimmungen

II Verkauf an Konſumenten
Der Weiterverkauf durch die Händler darf nur an Kon

ſumenten erfolgen welche ein Einkommen bis zu 2400 Mk haben
Die jedesmal verkaufte Menge darf nicht mehr als 20 Pfund be
tragen Der Verkaufspreis wird mit 5,8 Pfg für das Pfund feſt
geſetzt Jn der Verkaufsſtelle ſind die Kartoffeln als ſtädtiſche
Kartoffeln deutlich ſichtbar zu bezeichnen und ebenſo iſt anzu
geben daß der Verkaufspreis für das Pfund 5,8 Pfg beträgt

Halle a den 30 April 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Gebt keinerlei Almoſen mehr an ortsfremde Wanderer

Bettelnde Wanderer müſſen ein für allemal an die Polizei
oder Gemeindebehörde gewieſen werden Not braucht kein ar
beitswilliger Wanderer mehr zu leiden Die von der Provinz
eingerichteten Wanderarbeitsſtätten gewähren jedem mittelloſen
Wanderer gegen angemeſſene Arbeitsleiſtung unentgeltlich Ver
vflegung und Unterkunft Jn den Wanderarbeitsſtätten wird un
entgeltlich Arbeit nachgewieſen Der Wanderbettel und die Land
ſtreicherei werden nur aufhören wenn jedermann alle ortsfremden
Wanderer abvweiſt weil für ſie in den Wanderarbeitsſtätten ge
ſorgt wird Wer ihnen Almoſen gibt übt falſches und ſchaden
bringendes Mitleid er verleitet zum Landſtreichen und Betteln

Der Landeshauptmann der Provinz Sachſen
Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen

Kenntnis gebracht
Halle a den 3 Mai 1915

Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Der BezirksSchornſteinfeger des 5 hieſigen Kehrbezirks
Herr Schornſteinfegermeiſter Edmund Eckardt

wohnt jetzt Glauchaerſtraße 2 I
Halle den 30 April 1915

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Gr Berlin 11

bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuerquittung vor
zulegen iſt

Halle den 10 April 1915

In das hieſige Handelsregiſter Abt BNr 47 betr dorſer el
werke ellſchaft mit beſchränk

in H iſt hter Haftung alle S euteeingetragen An Stelle des durch Tod
ausgeſchiedenen Hermann Kühle iſt
Otto Katzſche zum Geſchäftsführer

e Lt

Halle S den 27 April 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

In das hieſige Handelsregiſter Abt
Nr 1928 ne die u Fern
eſellſchaft Halleſche Metallgie 9h nnd Maſchinenfabrik

Goſe Werner Halle S iſt heute
eingetragen Der Marta Werner
geb Goſe in Halle S iſt Prokura
erteilt

Halle S den 29 April 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

In das hieſige Handelsregiſter Ab A
iſt heute eingetragen Nr 2496 die
Firma Halleſche Grubenholzhand
lung Jnh Ernſt Döring mit dem
Sitz in Halle S und als deren In
haber der Holzhändler Ernſt Döriug
in Halle S Bei Nr 2078 betr
die Firma Ernſt Döring Halle
Die Firma iſt erloſchen

Halle den 30 April 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

GROSSHERZOGI S

B u
d SCHULE
WEIMAR
DEN PREUSSI

o SCHEN SCHULEDN
GLEICHGESTELIT
50MMER U VINTER

Kaufin Verein zu Magdeburg

BVerliuerſtr 30/31 I
Wir empfehlen die Benutzung

unſerer Stellenvermittelung
Die Mitgliedſchaft des Vereins
iſt nicht erforderlich Beding
werden unentgeltlich geſandt
Für die Herren Geſchäfts
inhaber koſtenfreie Vermitilg

Vulkxan R 6 M
iſt der i und
haltbarſte drehb
I

v mit ronglocke

S H Hallupp
e Brunoswarte 34e Vertreter geſucht

L Wollen Sie
ein wirklich brauchbares Scheuerpulver haben fordern Sie

ausdrücklich das echte

Hintze Blitzblank

Offene Stellen
Männliche

Wir ſuchen zum ſofortigen Antritt einen militärfreien flotten

Stenographen und Ma
ſchinenſchreiber

Wir bitten um Angebote unter Angabe der Gehaltsanſprüche und Beifügung
von Zeugnisabſchriften N 2046 an die Exp d Ztg

Jüngerer Schreiber
mit guter Handſchrift per ſofort geſucht Solche die ſtenographieren
und Maſchine ſchreiben können werden bevorzugt

Weise Monskäöi
Friſeurgehilfe Arbeiter

Tüchtig Barbier u Friſeurgehilfe find

werden geſucht
angenehme Stellg Monatl 40 Mk

Cröllwitzer AktienPapierfbbei freier Station
Hamburg 25 Walzweg S

Für meine Drogen u Farben
handlung verbunden mit Handlung

s Kräftigeeinen Lehrling Erdarbeiter
mit guten Schulzeugniſſen Freie
Station im Hauſe Gründliche Aus
bildung zugeſichert

Adolt Gottschalk

Weibliche

Sangerhauſen

Wir ſuchen zum ſofortigen Antritt eine flotte

Stenotypiſtin
und bitten um Angebote unter Angabe der Gehaltsanſprüche und Beifügung

geſucht

kleinrich Scheven
Hanſtelle Mühlgraben

ernickeln
Verkupfern

Vermesstnugen
Verzinnen

Polieren
aller Metallwaren

e fFeordinand Hassengier

Meteallwarenfabrik Gegr 1839
Barfüsserstrasse 9 Feraruf 1196

e

Lungenleiden
aller Art

h vie Katarrhen tuberkulöſen Er
krankungen c erzielten wie

h vorliegende Mitteilungen von
h Uürzten Apothekern u Leidenden
I einwandfrei beweiſen unſere

Retolin Pillen
in jahrelanger Praxis

vorzügliche Erfolge J
S uſten Verſchleimung Auswurf S

R Rachtſchweiß Stiche im Rücken
N und Bruſtſchmerzen hörten auf

h Appetit und Körpergewicht hoben
e raſch Erhältlich infolge

N Reichsarzneitaxe zu M 2
S Schachtel in allen Apotheken Wo J
nicht vorrätig evtl auch direkt vonuns durch unſere Verſandapotheke

Ploetz Co Berlin SW 68
Broſchüre gratis und franko

Ständige Niederlage in
I Halle Adler Apotheke u
J en gros bei Dr A Franke

u Dr Rummel

T
vwW

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in
u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben find

können

Wolhs haffee Hallen

Halle I am Leipziger Turm
Königſtr 1

II Alte Promenade Reit
bahn

III Woriygzwinger
IV Vor dem Steintor

Walhalla

Sämmtliche Hallen find z von
früh 6 Uhr dis abends 8 Uhr

Es wird verabreicht
Kaffee

a m eSir Flageelterwaſſer lasLimonade
Braunbier

Warken zu 5 Pfg welche beonders zu Geſchenken und t

verwendet werden können ſind in den
ſelben ſowie bei Herrn Kau
L Barth Leipzigerſtr 30 und bei

23 Geſchäftsführer Herrn Sekretärzu haben

die an Bedürftige verteilt werden

tungen eignen und in allen Hallen

von Zeugnis Abſchriften O 2047 an die Exp d Ztg

Flotte Verkäuferin 2 deldverkehr

Brrr äft in e t eper 1 6 geſucht Offert mit Zeugnis 2 9abſchrift u Photographie an Gute Hypotheken
Paul Roſt Berlin zu kaufen geſucht Angeb unter
Alt Moabit 85 B B I 6719 an Rudolf Mosse

e

Vermietungen J
Herrſchaftliche Wohnung
X zu vermieten Näheres Baubüro Uleſtr 3
x F verrſch Wohnnnx Herrſe Wohn an Stellen Gesuche
x belegen 1 Oktober zu vermieten Weibliche
X Preis 1800 Mk Näheres Baus

Bl aies i tem Alt tFräulein h hege hX bureau Uleſtraße 3

BeſchäftigungWielandſtraße 31 I
4 hzb Zim Kch ,Gas el Treppenbl 7

in Buchhaltung Schreibmaſchine undLeipzigerſtr 7071
teils ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Näheres beim Hausmann
daſelbſt oder Reideburgerſtraße 4
Tel 3137

Bergpraktikant ſucht

möbl Zimmer

Wollene geſtrickte

Golf dacken
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

H Sohnee Hachf
Gr Steinſtr 84

in der Nähe des Riebeckplatzes Gefl

14 Tage
verreistDr Grävinghoff

Alte Promenade 33

Mütslied d Rab Spar Ver

Zu erfr Herderſtraße 17 128 8 bei beſcheidenen Anſprüchen Kenntniſſe

Kurzſchrift vorhanden Werte Angebote
Wohnungen von 700 1600 Mark unt S 2050 an die Exped dieſ Ztg

J J

F A Koppen
Patentanwalt

Halle a
Leipziger Strasse 9

Telephon 4938
Berlin Neuenburgerstr 15

Aanalzetetungen t Aus übrungen

Anschl Aenderung Wasserkl usw
H Pfeiffer Baugesch Ulestr 3
Ganze Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche e
weben rote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachkf Gr Steinſtr 84

6 VerstellbareT
für jedes Fenster passend

sehr billig

C V Ritter
Leipzigerstrasse 90

Jennis Schiäger
Tennis Zätle

in bekannten guten Marken
empfiehlt

H Schnee Nacht
Halle a S Gr Steinstr 84

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte der Evang Stadt

miſfion Weidenplan 5
Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 50 Pfg 10 Körbe 4,50 Mk
30 Körbe 12 Mk Aeſte etwas teurer

frei ins Haus
Nur gutes Kiefernholz

Gutes dauerhaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Junggessite
Reg Rat a 48 vermögend

wünſcht ſich m vermög Dame auch
Witwe zu verheir Off unt Z 736
Gerſtmanns Ann Bureau Verlin W

famiſen Naehrnehten

Statt Karten
Am 3 Mal stnd wir durch

die Geburt eines munteren
dungen erfreut worden

Dir Dr Gaertner
und Frau

Marie geb Ballin
alle a d SJ 7

Statt besonderer Anzelgs
Die Geburt eines mun

teren Mädels zeigen hoch
erfreut an
Karl König z Zt im Felde
u Frau Lydia geb Hirsch
Büschoorf z Zt Halle

Rannischestresse l4
D den l Mai 19Off unter T 2051 an die Exp d Z

rer nWe S
Nachruf

unseres langjährigen treuen Beamten

Hofinspektors ierrn Ernst
Kenninis zu geben

tätig Durch rastlose hlingabe an seinen Beruf

unsere besondere Wertschätzung erworben

Wir erfüllen hiermit die schmerzliche Ptlicht von dem Ableben

Ein sanfter Tod hat seinem arbeitsreichen Leben
ein Ende geseitzt Fast 30 Jahre war der Verewigte in unseren Diensten

kraft und ehrenhafte Gesinnung hatte er sjch unser volles Vertrauen und

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren
Haliesche Exporthierbrauerei Fr Günther

Mendorf

unermüdtiche Arbeits

Unser lieber Kollege und Freund

werden

Fr Günther

Herr Ernst Mendorf
ist durch einen sanften Tod aus unserer Mitte gerissen worden
nahezu 30 jährigen Tätigkeit ist er uns durch seine rastlose Arbeit und
durch seine treue Ptflichterföllung vorbilolich geworden Durch sein immer
heiteres Wesen und durch seine ehrenhbafte Gesinnung hoet er sich unser
aller Liebe erworben die wir ihm über das Grab hinaus bewahren

Die Beamten der Hallesohen Export Bierbrauerei

in seiner

Vermischtes J

W

2 e 72
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